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Amtliche Mitteilung

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEAMT WIESING
Montag – Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr

e-mail: gemeinde@wiesing.tirol.gv.at
Tel.: 05244/62623 • Fax: 05244/62623-18
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Am 26. März 2007 fand in Strass im Zillertal der Tag der Vereine für den 
Bezirk Schwaz statt. Bei dieser Veranstaltung wurden Personen, die sich im 
örtlichen Vereinsleben Verdienste erworben haben, auf Vorschlag der Ge-
meinde geehrt. Die geehrten Personen stehen stellvertretend für die vielen 
Vereine, in denen für die Dorfgemeinschaft in vielerlei Hinsicht wertvolle Ar-
beit geleistet wird. Es ist auch ein Zeichen gelebter Dorfgemeinschaft, wenn 
man funktionierende Vereine hat.

Im Bild zu sehen v.l.n.r. Bürgermeister Alois Aschberger, 
Walter Theuretzbacher,  Josef Brugger, Ing. Walter Mayr, Evi Fankhauser, 
LH DDr. Herwig van Staa, Amalia Tusch, BH Dr. Karl Mark, Erich Brugger

Tag der Vereine



Liebe Wiesingerinnen und Wiesinger!
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Auch in dieser Ausgabe der Ge-
meindezeitung darf ich wieder 
über einige wichtige Entscheidun-
gen, über bereits begonnene und 
in Zukunft anstehende Arbeiten 
berichten.

Im heurigen Budget haben wir ca. 
Euro 140.000,-- für neue Quell-
fassungen, Quellsanierungen und 
Quelladaptierungen vorgesehen. 
Im Bereich der Schwarzbrunnquel-
len konnten wir bereits mit vorab 
angeführten Arbeiten für ca. 800 
Personen zusätzliche Wasser-
mengen erlangen. Für die weitere 
Entwicklung unserer Gemeinde ist 

gerade die Versorgung mit ausrei-
chendem und qualitativ einwand-
freiem Trinkwasser als erste Prio-
rität anzusetzen.

Im Bereich des Gewerbegebietes 
Bradl (nähe Recyclinghof) wer-
den wir noch im Frühsommer mit 
den Erschließungsarbeiten für drei 
neue Gewerbebetriebe beginnen 
und somit wieder zusätzliche Ar-
beitsplätze in unserem Ort schaf-
fen. Mit der Erweiterung unserer 
Volksschule stehen auch wieder 
zwei weitere Termine an und so 
werden wir am 13.06.08 eine Plan-
vorstellung durch die Architekten 
und am 20.06.08 die Jurierung der 
eingereichten Projekte vornehmen. 
Nach der Jurierung wird der Ge-
meinderat über eine Umsetzung 
des Siegerprojektes bzw. über ei-
nen kompletten Neubau (auch an 
einem anderen Ort) abstimmen.
Bedanken möchte ich mich bei der 
Schützenkompanie und dem FC-
Wiesing für die Abhaltung des Pu-
blic Viewing während der Fußball-
Europameisterschaft am Gelände 
des Musikpavillons. Hier konnte 
man einen Treffpunkt für alle Fuß-
ball-Fans schaffen, dass ein wenig 
Europameisterschaftsstimmung 
auch nach Wiesing bringt. 

In Kürze werden wir auch mit der 
Sanierung der Fassade am Ge-
meindezentrum beginnen, da auch 
hier das Wetter seine Spuren hin-
terlassen hat und mir die Instand-
haltung der gemeindeeigenen Ge-
bäude auch sehr am Herzen liegt. 
Ein sehr wichtiges Anliegen ist mir 
auch eine flexible Kinderbetreuung, 
da hier immer wieder Anfragen 
(speziell von berufstätigen Müt-
tern) sind. In diesem Bereich kön-
nen wir vielleicht schon im Herbst 
eine dementsprechende Lösung 
anbieten. Zum Schluss möchte ich 
allen für die gute Zusammenarbeit 
danken und verbleibe 

Mit freundlichen Grüßen

Euer Bgm. Aschberger Alois

Besuchen Sie unsere  

Homepage:

www.wiesing.tirol.gv.at

Notarsprechstunden

Die nächste Notarsprechstunde findet am Montag den 7.Juli 2008 von 
17:00 bis 18:00 Uhr im Sitzungszimmer der Gemeinde Wiesing statt. 
Die Sprechstunde wird von Dr. Leonhard Hechenblaickner aus Schwaz 
abgehalten. Es werden zu folgenden Themen kostenlose Auskünfte 
erteilt:

Übergabe, Schenkung, Kauf, Grunderwerbsteuer- 
Grundbuch, Testament, Verlassenschaftsverfahren- 
Erbschaftssteuer, Betriebsübergaben, Vorsorgevollmacht- 
Patientenverfügung- 

Die Bevölkerung wird ersucht, von diesem Bürgerservice Gebrauch zu 
machen. Keine Voranmeldung erforderlich.

Muttertagskonzert

Der Kulturausschuss der Ge-
meinde Wiesing bedankt sich 
bei allen Mitwirkenden für das 
gelungene Muttertagskonzert 
am 10. Mai 2008 im Gemein-
dezentrum. Der Dank gilt den 
Schülern der Volkschule Wie-
sing unter der Direktorin Egger 
Eva, den Jungmusikanten der 
BMK-Wiesing „Woodbeckers“ 
unter der Leitung von Huber 
Franz und Huber Hubert, Alex-
ander und Alexander mit der 
Zugin und allen, die für die Or-
ganisation verantwortlich wa-
ren. Der Kulturausschuss - Willi 
Reichart
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Auszug aus dem GR-Sitzungsprotoll vom 02.04.2008

Übernahme der Gst.-Nr. 1408/5 KG. Wiesing in das öffentliche Gut;
Der Bürgermeister erklärt zur geplanten Wegübernahme in das öffentliche Gut, dass diesbezüglich die Umwid-
mung im Gemeinderat bereits beschlossen wurde. Der betreffende Beschluß erfolgte am 12.09.2007 einstim-
mig. GR. Flöck Helmut bemängelt, dass in der Diskussion nie angesprochen wurde, dass für die Erschließung 
der gesamten Widmungsfläche eine Hebeanlage auf Kosten der Gemeinde erforderlich sein wird und weist 
darauf hin, dass beispielsweise die Fa. Berghof eine Hebeanlage auf eigene Kosten errichten musste. Der Bür-
germeister antwortet, dass man dies schon bei der Widmung bedenken hätte müssen und ergänzt, dass auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite auch schon Anschlußmöglichkeiten im Falle einer Gewerbeflächenerweite-
rung  vorbereitet werden. 

Beschluß:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Übernahme der Gst.-Nr. 1408/5 KG. Wiesing in das öffentliche Gut. 
Weiters beschließt der Gemeinderat, dass die Wegübernahme kostenlos erfolgt und sämtliche Gebühren und 
Steuern vom Widmungswerber zu tragen sind.

Löschungserklärung für die Gst.-Nr. 462/2 KG. Wiesing (Karl Huber, Erlach);
Herr Karl Huber hat bei der Agrarbehörde den Antrag auf agrarbehördliche Genehmigung zur Löschung des 
Weiderechtes durch die Gemeinde gestellt. Laut Mitteilung der Agrarbehörde ist dafür ein Gemeinderatsbe-
schluß erforderlich. 

Beschluß:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Abtretung und Löschung der Dienstbarkeit zur Ausübung des Wei-
derechts auf dem Gst.-Nr. 462/2, EZ 184, KG. Wiesing.

Bebauungsplan für die Gst.-Nr. 1070/1 KG. Wiesing (Reiter Thomas u. Tanja);
Aufgrund der Parzellenform des betreffenden Grundstückes ist zum Bau eines Wohnhauses in dieser Form die 
Erlassung eines Bebauungsplanes erforderlich. Im Gemeinderat wird nach kurzer Durchsicht der Pläne dieser 
Entwurf gutgeheißen.

Beschluß:
Der Gemeinderat Wiesing hat in seiner Sitzung vom 02.04.2008 einstimmig die Auflegung des allgemeinen und 
ergänzenden Bebauungsplanes für die Gst.-Nr. 1070/1 KG. Wiesing (Eigentümer: Reiter Thomas und Bumann-
Reiter Tanja, Erlach 212, 6210 Wiesing) nach einem Entwurf von Architekt Dipl.-Ing. Christian Kotai, 6200 Jen-
bach, gemäß § 65 Tiroler Raumordnungsgesetz 2001 (TROG 2001) beschlossen. Gleichzeitig beschließt der 
Gemeinderat die Erlassung des Bebauungsplanes. Dieser Beschluß wird allerdings nur rechtswirksam, wenn 
innerhalb der Auflegungsfrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hiezu berechtigten Person oder Stelle 
abgegeben wird.

Jahresrechnung 2007;
Der Bürgermeister erläutert in kurzen Umrissen die Jahresrechnung und verweist insbesondere auf das gute 
Jahresergebnis von Euro 523.117, 68 im ordentlichen Haushalt hin. Der Verschuldungsgrad hat sich etwas rück-
läufig von 35,16 %  auf 29,89 % entwickelt. Der Gesamtschuldenstand der Gemeinde beträgt mit 31.12.2007  
Euro 2,147.937,82. Das Ergebnis des außerordentlichen Haushaltes beträgt insgesamt ein Minus in der Höhe 
von Euro 250.419,99. Diese Summe wurde für den Umbau Dorf Nr. 50 verwendet und wird im Jahr 2008 mittels 
Darlehen ausgeglichen bzw. ausfinanziert. 
Die Über- und Unterschreitungen werden im wesentlichen chronologisch durchgegangen. Dazu gibt es keinerlei 
Anfragen.
Stellvertretend für den krankheitsbedingt abwesenden Obmann des Überprüfungsausschusses Herbert Kainer 
wird das Protokoll zur Überprüfung der Jahresrechnung von GR Max Lörgetbohrer dem Gemeinderat zur Kennt-
nis gebracht. Die Überprüfung der Jahresrechnung wurde am 06.03.2008 durchgeführt. Wobei  letztendlich 
einstimmig beschlossen wurde, die Jahresrechnung in dieser Form dem Gemeinderat zur Beschlussfassung 
vorzulegen. 
Zur Beschlussfassung übernimmt Bgm.-Stv. Peter Gruber den Vorsitz und beantragt den Beschluß der Jahres-
rechnung in der vorliegenden Form, sowie die Entlastung des Bürgermeisters und der Kassenverwalterin.

Beschluß:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Jahresrechnung 2007 mit den folgenden Summen. Weiters be-
schließt der Gemeinderat die Entlastung des  Bürgermeisters und der Kassenverwalterin einstimmig.
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Bezeichnung der Gruppe Einnahmen Ausgaben
0 Vertretungskörper/Allg. Verwaltung 37.783,46 317.160,71
1 Öffentliche Ordnung u. Sicherheit 21.732,31 72.298,07
2 Unterricht, Erziehung, Sport 75.904,73 294.037,94
3 Kunst, Kultur und Kultus 300,00 39.371,92
4 Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung 324.575,00 311.130,98
5 Gesundheit 317,40 234.336,08
6 Straßen- u. Wasserbau, Verkehr 71.820,98 236.479,13
7 Wirtschaftsförderung 15.692,45 14.775,16
8 Dienstleistungen 546.030,03 710.612,70
9 Finanzwirtschaft 1,818.519,89 240.150,57

Summe 2,912.676,25 2,470.353,26
Rechnungsergebnis/ Kassenbestand Vorjahr 78.380,58 94.463,76
Soll - Überschüsse 78.380,58
Gesamtsumme Ausgaben / Einnahmen 2,991.056,83 2,643.197,60
Kassenbestand lfd. Jahr 347.859,23
Gesamtergebnis 2,991.056,83 2,991.056,83

Gesamtabschluss:

Ordentlicher Haushalt Außerordentlicher Haushalt
Einnahmenabstattung 2,991.056,83 260.609,40
Ausgabenabstattung 2,643.197,60 511.020,39
Kassenbestand 347.859,23 -250.410,99
Einnahmenrückstände 199.554,15
Zwischensumme 547.413,38 -250.410,99
Ausgabenrückst./-vorschreibung 24.295,70
Jahresergebnis 523.117,68 -250.410,99

Auszug aus dem GR-Sitzungsprotokoll vom 21.05.2008

Lärmschutz B 181 Ortsteil Erlach (Kostenübernahme durch die Gemeinde);
Laut Schreiben der Tiroler Landesregierung wird die Errichtung einer Lärmschutzwand aufgrund eines entspre-
chenden Ansuchens durch die Gemeinde Wiesing möglich werden. Nach Auswertung und Umrechnung auf 
den Prognoseverkehr zeigt sich, dass bei rund 14 Wohnobjekten Über-schreitungen des Plasnungsrichtwertes 
von 50 dB(bei Nacht) vorliegen. Nach überschlägiger Dimensionierung würde die Errichtung einer 1,5 – 2,0 m 
hohen Lärmschutzwand eine geeignete Maßnahme zur Reduktion der Schallimmissionen unter den Richtwert 
darstellen. Als Errichtungs-kosten können rund Euro 300.000,-- veranschlagt werden. Das würde somit einen 
Gemeindeanteil von Euro 120.000,-- zur Folge haben. Die Lärmschutzwand wird eine Höhe von 1,5 -2,0 m, und 
eine Länge von ca. 650 m haben. 

Beschluß:
Der Gemeinderat beschließt nach kurzer Diskussion einstimmig die Kostenbeteiligung mit voraussichtlich Euro 
120.000,-- zur Errichtung einer Lärmschutzwand an der B 181 Achenseestraße im Bereich Ortsteil Erlach.

Erschließung von Gewerbegebiet im Ortsteil Bradl;
Für die aufsichtsbehördlich genehmigte Widmung im Ortsteil Bradl anschließend zur Autobahnunterführung 
sind für die erforderliche Erschließung 3 Angebote (Strabag, Rieder, Fröschl) eingeholt worden. Die Nettokosten 
variierten dabei zwischen Euro 184.281,98 und 211.230,--.

Beschluß:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe der Straßenarbeiten laut vorliegendem Leistungsverzeich-
nis an die Fa. Strabag als Best- und Billigstbieterin.

Fassadenerneuerung bzw. –renovierung im Gemeindezentrum;
Für das Gemeindezentrum ist über den Sommer eine Fassadenerneuerung geplant. Es liegen hier auch meh-
rere Angebote vor – die Kostenpalette liegt zwischen Euro 28.599,-- - 45.555,58. Der Billigstbieter ist die Firma 
Rothaupt aus Kundl. Der entsprechende Beschluß wurde im Gemeindevorstand gefasst.



FOLGE 17 SEITE 5

B undesm usikkapelle W iesingB undesm usikkapelle W iesingB undesm usikkapelle W iesingB undesm usikkapelle W iesing     













           
         
 

 

       





 
 
 


 
 


 
 


 


 


 


 


 


 


 








SEITE 6 FOLGE 10SEITE 6 FOLGE 17

Fleißige Müllsammler

Die Kinder des Kindergarten Wiesing betätigten sich als fleißige 
Müllsammler und befreiten den Spielplatzbereich „Mandlbödei“ 
von zahlreichem Unrat. Die kleinen „Umweltpolizisten“ zeigten das 
Sammelergebnis dem Bürgermeister und wurden dafür mit einem 
Lutscher belohnt. 

Neuer Chorproberaum!

Für den Kirchenchor Wiesing 
wurde im Gemeindezentrum 
ein neuer Chor-Proberaum ge-
schaffen. Mit diesem Probelokal 
hat der Wiesinger Kirchenchor 
einen zeitgemäßen Proberaum 
bekommen. Der langjährige 
Chorleiter Alois Widmann ist 
nach der 1. Probe im neuen Lo-
kal von der Akustik sehr ange-
tan. Der gesamte Chor hat eine 
große Freude über die neue 
Räumlichkeit mit angeschlosse-
ner Teeküche und den entspre-
chenden Sanitäranlagen.

Müllabfuhrtermine

Restmüll: 
DO 01.07.2008, 
DO 17.07.2008, 
DO 31.07.2008, 
DO 14.08.2008, 
DO 28.08.2008, 
DO 11.09.2008, 

Plastik: 
DI 01.07.2008, 
DI 29.07.2008, 
DI 26.08.2008

Biomüll wöchentlich am Freitag!

Ergebnis der Landtagswahl am 08.06.2008 in Wiesing

Wahlberechtigte:  1517 
Abgegebene Stimmen:    995
Gültige Stimmen:    977
Ungültige Stimmen:       18
Wahlbeteiligung:  65,59 %

Parteien    Stimmen  Prozent
ÖVP           430      44,01
SPÖ           162      16,58
GRÜNE            72        7,37
FPÖ           109      11,16
KPÖ               8        0,82
DIE CHRISTEN             6        0,61 
LISTE DINKHAUSER                     190      19,45

Die Brennmittelaktion beginnt am 
1.4.2008 und endet am 30.9.2008. 
Die Einkommensgrenzen für die 
Brennmittelaktion betragen für 
Alleinstehende Euro 720,-- und 
Euro 1080,-- für Ehepaare und 
Lebensgemeinschaften. 

Zur Antragstellung berechtigt 
sind nur Bezieher von 
 
- Pension 
 (mit Bezug der Ausgleichszulage)

- Pensionsvorschuss

Richtlinien Brennmittelaktion 2008

Zu Antragstellung nicht 
berechtigt sind Bezieher von

- Grundsicherung

- Arbeitslosengeld/Notstandshilfe

- Kinderbetreuungsgeld

- Gehalt

- Bewohner eines Alten- bzw. 
 Pflegeheimes

Angerechnet werden Unfallrenten, 
Kriegsopfernrenten, Pensionen 
aus dem Ausland, Waisenpen-
sionen, Unterhaltszahlungen und 
sonstige Einkommen. Nicht ange-
rechnet werden Pflegegeld und 
Familienbeihilfe.

Hinweis: 
Der Heizkostenzuschuss 2008 
wird nur in Form eines Pauschal-
betrages von Euro 150,-- ausbe-
zahlt.
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Seit 01.01.2008 ist für jedes bewilligungspflichtige Bauvorhaben (Neubauten, 
Sanierungen, Zubauten) auch die Vorlage eines „Energieausweises“ bei der Baubehörde 
verpflichtend. 
 
Die Einführung des Energieausweises in Österreich ist Teil der verpflichtenden 
Umsetzung der „Europäischen Richtlinie über die Gesamteffizienz von Gebäuden“ aus 
dem Jahr 2002. Der Energieausweis gibt Aufschluss über die Gesamtenergieeffizienz 
von Gebäuden und ist mit einem „Typenschein“ vergleichbar. Mit der Kategorisierung 
(ähnlich wie beim Kühlschrank) wird der energetische Stand des Gebäudes aufgezeigt 
und eingestuft. Passivhäuser fallen dabei in die Energieeffizienzklasse „A++“. Gebäude 
mit einem sehr hohen Energiebedarf werden mit „G“ bewertet. 
 
Basis für die Einstufung ist der Heizwärmebedarf, eine Kennzahl, die den Energiebedarf 
eines Gebäudes beschreibt. Für den Erhalt einer Baugenehmigung ist nicht nur ein 
Energieausweis vorzulegen, die berechneten Kennwerte müssen auch gesetzlich 
vorgeschriebenen Mindestanforderungen entsprechen.  
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Hamburg Marathon 

am 27.04.2008

Bei schönem, aber leider etwas zu 
warmen Marathon-Wetter bezwan-
gen wir 5 Wiesinger den Hamburg 
Marathon. Alle 5 überstanden den 
Marathon größtenteils unbescha-
det. Obwohl der Erlebnisfaktor vor-
rangig war, erreichte  Hochstaffl 
Josef mit einer Zeit von 3.15,26 
Std. als erster unserer Gruppe un-
ter mehr als 20.000 Teilnehmern 
das Ziel. Kirchmair Claudia als ein-
zige Frau in unserem Team schlug 
sich mit einer Zeit von 3.53,27 
auch sehr wacker. Wir danken der 
Tourismusregion Achensee für die 
Unterstützung. 

Sozialsprengel Jenbach informiert

Mit viel Engagement gelang es unserem Obmann Mag. Klaus Pfister, bei 
den Wirtschaftsbetrieben in Jenbach und Wiesing, eine Spendenaktion 
im Februar 2008 zur Anschaffung eines neuen PKW’s für die Sprengelar-
beit zu starten. 
Mit großer Freude konnte ein „Suzuki Swift“ angekauft werden und im 
Rahmen eines Festaktes am 4. April 2008 von Pfarrer Marek Ciesielski 
gesegnet werden.

Ein herzliches Dankeschön an die Sponsoren:
Streuerberatungs-GmbH Mag-Klaus Pfister & Partner • Sparkasse Schwaz 
Zweigstelle Jenbach • Leuchtwurm • Holz- u. Sägewerk Hechenblaikner • 
E -Werk Prantl • Stocker  Installationen • Gasthaus Rieder 

Die Innenrenovierung unserer 
Pfarrkirche liegt bereits 8 Jahre zu-
rück. Damals war das Dach noch 
in Ordnung und musste daher nicht 
saniert werden. In den letzten 2 
Jahren hat sich allerdings der Zu-
stand derart verschlechtert, dass 
eine Neueindeckung dringendst 
notwendig ist. Die Kosten für die 
komplette Dachsanierung betra-

gen ca. 100.000,-- Euro. Wir als 
Pfarrkirchenrat haben uns bereits 
um die Finanzierung des Bauvor-
habens bei der Bischöflichen Fi-
nanzkammer und anderen öffent-
lichen Institutionen bemüht. Trotz 
der zugesagten Geldmittel ist eine 
Finanzierung ohne Spenden nicht 
möglich. In den nächsten Wochen 
werden Euch Mitglieder des Pfarr-
kirchenrates besuchen und alle 
näheren Informationen geben. 
Wir bitten Euch liebe Wiesingerin-
nen und Wiesinger um wohlwollen-
de Unterstützung dieses Projektes 
und bedanken uns im Voraus

Euer Pfarrer Mag. Marek Ciesielski 
mit Pfarrkirchenrat

Unsere Kirche braucht dringend ein neues Dach

Ordinationszeiten Dr. Gudrun 

Radacher:

Montag von 08.00-12.00 und 
17.00 bis 19.00 Uhr

Mittwoch u. Donnerstag von 
08.00 bis 12.00 Uhr und Freitag 

von 08.00-11.00
und 17.00-19.00 Uhr

Dienstag keine Ordination!
Tel. 05244 62067

IMPRESSUM
Medieninhaber und Herausgeber:  Gemeinde Wiesing 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Alois  
Redaktion: Marcus Huber
Redaktionsschluss der 
nächsten Ausgabe:  29.August 2008 
Layout und Druck: Sterndruck Fügen
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Am 09.Mai 2008 nahmen rund 31 Wiesinger der Jahrgänge 1987,1988 und 1989 die Einladung zur Jungbür-
gerfeier der Gemeinde an. Mit dem Einzug der Musikkapelle und Schützenkompanie und dem anschließenden 
Festgottesdienst wurde die Jungbürgerfeier traditionell eröffnet. Im Anschluss fand das Abschreiten der Ehren-
front mit Landeshauptmann DDr. Herwig van Staa, Bürgermeister Aschberger und 2 Jungbürgern statt. Weiter 
ging es mit dem Oldtimerbus zum Gasthof Waldruh, wo der Abend mit einem gemeinsamen Abendessen mit 
Jungbürgergelöbnis und Festansprache abgeschlossen wurde. Die jungen Wiesinger haben sich sehr gefreut, 
mit dem Landeshauptmann feiern zu dürfen.

Impressionen der Jungbürgerfeier

Patenschaften  für die Stars von Morgen 

beim Tiroler Opern Programm

Bereits zum 4. Mal ist das Tiroler Opern Programm (TOP Opera) vom 18. 07. – 09. 08. 2008 zu Gast am Achen-
see. In einem dreiwöchigen sommerlichen Intensivtraining unter der Leitung von Intendantin Elizabeth Bach-
mann perfektionieren junge Nachwuchsstars in Maurach am Achensee ihr Können. In der Region freut man sich 
schon jetzt auf die öffentlichen Konzerte der talentierten Künstler. 

Zusätzlich zu den Seminaren in Gesang, Schauspiel, Tanz und Sprache gehören fundierte Tipps zum Thema 
Karriereplanung von erfahrenen Künstlern für die Teilnehmer zum besonderen Angebot dieser nicht alltäglichen 
„Sommerakademie“. 

In diesem Sommer haben kulturinteressierte Mäzene erstmals die Möglichkeit, den jungen Künstlern tatkräftig 
unter die Arme zu greifen. Helfen Sie einer hoffnungsvollen Stimme ihren Weg auf die großen Bühnen zu finden, 
indem Sie die Patenschaft für eine Teilnahme bei TOP 2008 übernehmen. Sie eröffnen damit einem jungen auf-
strebenden Talent die Chance, in kurzer Zeit intensiven Trainings einen wichtigen Schritt auf der Karriereleiter 
zu tun. Ein Gespräch mit unserer GFin Maria Lorberau-Nützl können Sie sich für „Ihre/n“ StudentIn entscheiden! 
Tel: 0664/4348680 

Im Rahmen des TOP Opera – Programms werden heuer erstmalig in Zusammenarbeit mit den Lehrenden ein-
zigartige Workshops für „Jedermann“ angeboten:  Neben einem besonderen Kommunikationsseminar, Körper-
sprache und Gesang ist ein Tag dem „Jodeln in den Bergen“ gewidmet. TOP CLUB Mitglieder besuchen diese 
Tageskurse zu einem günstigen Sonderpreis.
 
Genaue Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie unter www.achensee.info und www.topopera.com. 
Kartenvorverkauf ab 20. Juni 2008 in allen Infobüros des TVB Achensee, in den Filialen der Raiffeisenbank in 
der Region und unter 0664/4516698.



Besuchen Sie unsere 

Homepage:

www.wiesing.tirol.gv.at
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Auf eine tolle Bezirkscupsaison 
kann der WSV-Wiesing zurückblik-
ken. Nicht weniger als 6 Läufern 
des WSV-Wiesing ist es gelungen, 
Bezirkscuprennen zu gewinnen. 
Kinder I weiblich (1999): Drei Ren-
nen gewonnen, in allen acht Ren-
nen unter den besten drei. Mit 
dieser Superleistung sicherte sich 
Patricia Eberharter mit lediglich 1 

Punkt Rückstand den zweiten Ge-
samtrang, In dieser von den Wie-
singerinnen dominierten Klasse 
konnte Olivia Eberharter den drit-
ten, Anna Untermair den fünften 
und Sophia Sprenger den siebten 
Gesamtrang erreichen.
Kinder I männlich (1999): Trotz des 
lediglich sechsten Gesamtranges 
war Patrick Dessl das Maß aller 

Dinge in dieser Klasse. Mit zwei 
Tagessiegen in den letzten bei-
den Riesentorläufen mit Rekord-
vorsprung setzte Patrick ein kla-
res Zeichen, wer die eigentliche 
Nummer eins der 99er war. Flori-
an Heim fuhr kontinuierlich in die 
Punkteränge und schaffte den 11. 

Gesamtrang.  
Kinder II männlich (1998): Mit vier 
ersten und zwei zweiten Plätzen 
schaffte  es Philipp Huber, dass 
der WSV-Wiesing auch in dieser 
Saison einen Bezirkscup-Gesamt-
sieger feiern konnte. Die Dominanz 
der Wiesinger in dieser Klasse un-
termauerte Daniel Daxgabler mit 
einem Tagessieg, zwei zweiten, 
zwei dritten Plätzen und dem drit-
ten Gesamtrang. Huber Alexander 
als 11.und Clemens Untermair als 
13. zeigten einige Male, dass noch 
mehr möglich sein könnte. Roman 
Steiner (1997) behauptete sich mit 
dem 10. Gesamtrang gegen star-
ke Konkurrenz vom Achensee und 
Zillertal. 
Schüler I männlich (1995): So wie 
der Bezirkscup begann, so hörte er 
auch auf – mit einem RTL-Sieg von 
Michael Rahm in Mayrhofen. Dass 
es trotz 4 Tagessiegen „nur“ zum 4. 
Gesamtrang für Michi gereicht hat, 
lag vor allem an 4 Ausfällen in allen 
vier Bezirkscupslaloms. Wie stark 
er aber wirklich in seiner Parade-
disziplin dem Slalom war, bewies 
er mit dem 4. Rang bei den Öster-
reichischen Meisterschaften und 
dem Sieg beim SL-Landescup am 
Patscherkofel. Mit einem Tages-
sieg, zwei zweiten und drei dritten 

WSV-Wiesing: Rückblick Kinder/Schüler-Bezirkscup 2007/2008:

Plätzen holte sich Tobias Eberhar-
ter noch den dritten Gesamtrang. 
Florian Galler kämpfte sich trotz ei-
niger Ausfälle und Verletzung noch 
auf den 17. Gesamtrang. 

Der WSV-Wiesing möchte allen 
seinen Rennläufern recht herzlich 
zu den herausragenden Leistun-

gen gratulieren. Der Dank dafür gilt 
jedoch vor allem dem Trainerteam 
Hermann Keiler und Stefan Rahm 
für die optimale Vorbereitung der 
Kinder auf die Rennen. 

Ein besonderer Dank ergeht zum 
Schluss noch allen Helfern bei un-
serem Bezirkscupslalom in Hoch-
fügen. Lob und Anerkennung von 
Seiten des Tiroler Skiverbandes 
für die mustergültige Durchführung 
des Rennens möchten wir gerne 
an alle weitergeben, die dazu bei-
getragen haben. 

WSV-Wiesing
Christian Untermair (Obmann)



GEBURTEN

11.März 2008 eine Camilla und einen Umberto
Chelucci Maria und Chelucci Lorenzo
25.März 2008 eine Jacqueline
Hochmuth Kornelia und Hochmuth Marko
26.März 2008 einen Johannes
Aigner Tamara und Aigner Christian
29.März 2008 eine Paula
Wegscheider Theresa und Wegscheider Hermann
04.April 2008 einen Aaron
Lendl Anita und Lendl Markus

19.April 2008 einen Fabio
Dietl Linda und Hechenblaickner Hanspeter
23.April 2008 einen Lucas
Unterrainer Sandra und Rungger Stephan
24.April 2008 einen Josef
Platzer Simone und Misslinger Thomas
29.April 2008 einen Marton
Papp Agnes und Hegyesi Gabor
21.Mai 2008 eine Leonie
Aschacher Anita und Salvenmoser Christian
08.Juni 2008 einen Mario
Schneider Alexandra und Schneider Stefan

Wir gedenken unserer Verstorbenen
Brugger Katharina am 17.März 2008 Messner Siegfried am 25.März 2008
Wöll Paula am 16.April 2008  Stemberger Agnes am 31.Mai 2008

Geheiratet haben:

Heider Brigitte und Krimbacher Thomas am 29.März 2008
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Die Gemeinde gratuliert!

Das besondere Fest der Goldenen Hochzeit feierten

Mair Erna und Fritz am 07.April 2008
Kuen Margarete und Johann am 08.April 2008
Prem Hedwig und Friedrich am 09.April 2008
Wimmer Filomena und Nikolaus am 13.Mai 2008

80. Geburtstag von Dankl Chrysanth 
am 09. März 2008

80. Geburtstag von Weber Rosa 
am 17.Mai 2008

85. Geburtstag von Prada Max 
am 26.Mai 2008

80. Geburtstag von Reichart Otto 
am 29.Mai 2008

80. Geburtstag von Brandacher 
Elisabeth am 28. April 2008

80. Geburtstag von Seeber Adelheid 
am 05. Mai 2008
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 Freiwillige Feuerwehr 

    W I E S I N G  

 

 

 

 



Wissenstest in Ramsau 
 
Am 29.März fand der Wissenstest der Jugendfeuerwehren 
des Bezirkes in Ramsau statt.  
Unsere Jugend trat 2x in Gold (Ladstätter Anna, 
Theuretzbacher Lisa), 4x in Silber (Gfrei Florian, 
Eberharter Philipp, Eberharter Manuel, Widner Marco) 
und 3x in Bronze (Daxgabler Christian, Möse Konrad, 
Hell Amanda) an. Alle haben die volle Punkteanzahl 
erreicht. Eine Dank an dieser Stelle den Betreuern und 
Gratulation den Teilnehmern zu dieser Leistung. 

EINSÄTZE 
 
Seit 4. Februar sind wir im Bezirk Schwaz auf 
die ILL (integrierte Landesleitstelle) 
aufgeschaltet. Das bedeutet, dass wir großteils 
mittels stiller Alarmierung zu Einsätzen 
gerufen werden. Wir hatten in diesem 
Zeitraum 11 Einsätze, davon wurde nur 4 x  
auch mit Sirene alarmiert. 
 
Es sollte auf diesem Weg nochmals daran 

erinnert werden, dass im Bereich der 

Feuerwehrausfahrt ein Halte- und 

Parkverbot besteht.  

Tag der offenen Tür 
mit Feuerlöscherüberprüfung 

am 21. Juni 2008 von 13.00 – 17.00 Uhr 
 
Löscher gehören alle 2 Jahre überprüft – Plakette! 

 

Interessantes Rahmenprogramm: 

Rotes Kreuz Schwaz, Bergeschere der Feuerwehr 
Jenbach, ÖAMTC mit Überschlagsimulator, Zivil- 
schutzverband, Fahrten mit Feuerwehrauto, HELMI 
ist da, Fettexplosion, Löschervorführungen usw. 
 

Beachten Sie den Postwurf mit dem Programm!! 


